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Pastoral-Assistent:
Martin Gieselmann
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Jugend:
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Tel.: 0680 124 3763
Simon.sp@live.at

Pastor:
Edwin Jung 
Tel.: 0676 896 926 00
Edwin.jung@fcgoe.at

Liebe Gemeinde

auch in diesem Jahr durfte sich jeder Gottesdienstbesucher im 
Jänner eine persönliche Jahreslosung – eine Karte mit einem 
Bibelvers – aus einem Körbchen ziehen. Nicht als Orakel oder 
Zukunftsvorhersage, sondern als Ermutigung, Zuspruch und mög-
licherweise sogar Bestätigung Gottes. Für die ganze Gemeinde 
hat unser Pastor Edwin folgenden Vers gezogen: 

„Christus spricht: Den Frieden lasse ich euch, meinen 
Frieden gebe ich euch. Nicht gebe ich wie die Welt gibt. Euer 
Herz erschrecke nicht und fürchte sich nicht.“
							       Joh 14,27

Am Abend vor der Kreuzigung, beim letzten Zusammensein mit 
seinen Jüngern spricht Jesus diese ermutigenden und zugleich 
herausfordernden Worte. Wir sollen uns nicht erschrecken und 
fürchten – obwohl gerade so viele schreckliche Dinge auf dieser 
Welt geschehen? Obwohl Leid, Not und Schicksalsschläge auch 
vor „christlichen Türen“ nicht Halt machen? Welch einen Frieden 
gibt uns Jesus? Es ist kein „Wird-schon-wieder-Frieden“, kein 
„Mach-die Augen-zu-dann-passiert-nichts-Versprechen“. Das ist 
der Friede der Welt, leere Versprechungen.
Sein Frieden findet sich im Vers vorher (Joh 14,26)! Jesus sagt, 
dass er uns den Tröster, den Heiligen Geist senden wird. Und in 
Vers 30 zeigt unser Herr dann ganz klar die Verhältnisse auf: „Der 
Fürst dieser Welt hat keine Macht über mich!“ Der Friede Christi 
bedeutet nicht die Abwesenheit von Herausforderungen und Not, 
sondern seine Anwesenheit in diesen Situationen. Er ist bei mir, 
sein Heiliger Geist tröstet, leitet und erinnert mich daran, dass der 
Sieger bereits feststeht: Jesus Christus! 

Ich wünsche euch diesen Frieden Jesu im gesamten Jahr und 
darüber hinaus! 

	 Euer Martin

Nur bei Gott

wird meine

Seele still, von

ihm kommt mei-

ne Hoffnung.

Psalm 62,6
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  Christliche Werte  Bitte Vormerken
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Gottesdienst mit Mag. Petra Plonner
 
Am 10. Jänner durften wir uns an einer besonde-
ren Gastsprecherin erfreuen!
Mag. Petra Plonner leitet gemeinsam mit ihrem 
Mann Helge die Live Church in Leoben, ist Lehrerin 
und pädagogische Leiterin des Vereins Trinity - 
Betreiber eines christlichen Kindergartens und 
einer Schule. Petras Herzensanliegen sind die 
christliche Erziehung und Bildung, und das vermit-
telt sie ihren Zuhörern mit großem Engagement und 
Leidenschaft. Dass Vermittlung von Wissen und 
Wertschätzung der Persönlichkeit des Kindes ein-
ander bedingen, respekt- und liebevolle Zuwendung 
nicht nur hilfreich, sondern Voraussetzung sind 
und dass die Weitergabe von christlichen Werten 
den „kleinen Seelen“ von Anfang an Halt gibt und 
somit manche zukünftigen Probleme abgewendet 
werden können – all das referierte Petra mit viel 
Herz und Begeisterung! Ebenso betonte sie sehr, 
dass es eine Freude und große Verantwortung sei, 
Kinder von Anfang an prägen und begleiten zu 
dürfen. 
Besonders bewegend und berührend empfand ich 
die Zeit, als sie die Gemeinde an ihrer eigenen 
Lebensgeschichte teilhaben ließ. Ich persönlich 
habe noch keinen Gottesdienst erlebt, wo plötzlich 
jedes Räuspern und jedes Geräusch verstummt, 
ja, jede Bewegung innehält. Als uns Petra erzählt, 
wie sie im Alter von 17 Jahren ihr ungeborenes 
Kind abtreibt, daran fast zerbricht, schließlich 
Gott – und seine Gnade und Vergebung – ken-
nenlernt, da hört man außer ihrer Stimme wirklich 
gar nichts mehr im Saal. Ich denke, dass wirklich 
alle Gottesdienstbesucher sehr berührt von ihrer 
Schilderung waren. Petra erzählte dankbar, wie 
Gott sie später mit einem wunderbaren Ehemann 
sowie drei Kindern gesegnet, ihr völlig vergeben 
und sie innerlich geheilt hat. Heute setzt sie sich 
für ungeborenes Leben ein und teilt ihre eigenen
Erfahrungen, um Betroffenen Hilfe zu leisten. 
Petras Mut, ihre Ausstrahlung und Autorität unter-
mauerten ihren brillanten Vortrag und haben mich 
sehr begeistert!
 				    Margit F.

Missionskonferenz
der FCGÖ in Wels, Donnerstag, 17. – 
Samstag, 19. März. Mit tollen Sprechern, 
Missionaren und Missionsständen!

Schweigemarsch für
verfolgte Christen –
Samstag, 27. Februar, ab 16:00 Uhr.
Start Filzmooser Wiese, Braunau.

Sonntag, 28. Februar um 09:30 Uhr 
Missionsgottesdienst
mit Maria Mitrovic (Sturm) und den 
Missionaren Bhaskar &
Nathalie Lama (Nepal)
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 Eine Vision wird Wirklichkeit

 Prophetischer Lebensstil

w
w

w
.r

r-
br

au
na

u.
at

Mit dem 31. Januar 2016 startet in unserer Gemeinde ein rumänischer Zweig. Ein Novum in den Freien 
Christengemeinden in Österreich und auch bei uns in Braunau. Nachdem seit letztem Jahr etliche rumänisch-
sprachige Leute unsere Gemeinde besuchen, welche gar nicht oder nur schwer Deutsch verstehen, liegt es mir auf 
dem Herzen, für sie etwas in ihrer Sprache anzubieten. Im Herbst bekam ich dann von Gott die Vision, einen rumä-
nischen Zweig innerhalb der Freien Christengemeinde Braunau zu bilden. Ich besprach mich mit Conny Kepp, der 
als Ältester bei uns in der Gemeindeleitung tätig ist, und im Gespräch spürte ich, dass er diese Vision ebenso trägt. 
Nach einigen Besprechungen in unserer Leiterschaft entschlossen wir uns, mit rumänisch-sprachigen Gottesdiensten 
am Sonntagabend zu beginnen. Bei einem ersten Treffen mit rumänischen Geschwistern am 6. Januar wurde ich 
sehr überrascht, denn etwa 60 Leute waren gekommen. So viele hatte ich nicht erwartet! Man spürte das Verlangen 
nach Gemeinschaft, Gottesdiensten und Gebet in ihrer Muttersprache. Nachdem ich ihnen unsere Vision erklärte, 
waren sie sehr offen für die Idee einer internationalen Gemeinde mit einem rumänischen Zweig. Die Vision beinhal-
tet, dass wir EINE Gemeinde sind, mit EINER Vision und EINER Leiterschaft. Conny Kepp ist verantwortlich für den 
rumänischen Zweig und die bestehende Gemeindeleitung der FCG Braunau bildet die Leiterschaft. In einem weiteren 
Treffen wurden rumänische Mitarbeiter für einige Dienste rund um den Gottesdienst vorbereitet und eingeschult (z.B. 
Technik, Ordner- und Kinderdienst, …). Neben den rumänisch-sprachigen Gottesdiensten am Sonntagabend werden 
wöchentlich auch Gebetsabende in ihrer Sprache stattfinden.
Nach einem Probezeitraum von etwa einem halben Jahr werden wir eine offizielle Zweigeinsetzung vornehmen.
Mit Gottes Hilfe und der Leitung des Heiligen Geistes dürfen wir Schritt für Schritt neues Land einnehmen.
										        
												            Edwin Jung

Das Übernatürliche erleben!

Am 23. und 24. Jänner durften wir einen ganz beson-
deren Gastsprecher begrüßen: Gemeinsam mit seiner 
Frau Irene kam Johannes Justus zu uns, um über 
den „Prophetischen Lebensstil“ zu lehren. Johannes 
ist nicht nur Leiter der Elim-Gemeinde Hannover, 
sondern auch der Präses des Bundes freikirchlicher 
Pfingstgemeinden (BfP) in Deutschland. Sowohl am 
„Seminartag“ (Samstag), wo Johannes insgesamt 
drei Einheiten hielt und sich morgens bei einem 
Brunch noch den Fragen von Pastoren und Ältesten 
aus aus verschiedenen Gemeinden stellte, als auch 
im Sonntagsgottesdienst wurde deutlich, dass die-
ser Mann über viel Weisheit und Lebenserfahrung 
verfügt, und das nicht nur im geistlichen Bereich 
(37 Jahre verheiratet, 7 Kinder, 15 Enkel … er weiß 
wovon er spricht : )). Voller Elan, spritzig und wort-
kreativ lehrte Johannes über die Geistesgaben, ihren 
richtigen Gebrauch und Stellenwert, die verschie-
denen Arten von Prophetie und gab auch Einblick 
in die Praxis, indem er immer wieder verschiedene 
Seminarbesucher direkt ansprach und über ihrem 
Leben prophezeite. Johannes hob heraus, dass der 
prophetische Geist eine schöpferische Kraft in sich 
hat, welche Veränderung, Leben und Dynamik her-
vorbringen kann, um letztlich aber Christus zu ver-
herrlichen. Über all diesen Dingen betonte er aber 
besonders stark die Tatsache, dass die Gabe ohne 
die Liebe nichts ist (vgl. 1 Kor 13)! Die Liebe, welche 
Johannes als „ein aktives Interesse am Leben meines 
Gegenübers“ bezeichnete, soll mich in meinem 
Prophezeien (und überhaupt in jedem meiner Dienste) 

motivieren und leiten. Seine biblisch fundierte und tiefe 
Lehre, welche aber niemals den praktischen Bezug 
verlor, sowie sein lebendiger, mit vielen Erlebnissen 
und Beispielen gespickter Vortragsstil begeisterte 
sämtliche Seminarbesucher, ob von Braunau oder 
von Außerhalb. Alle Lehre jedoch würde nichts nützen, 
wenn diese nicht auch zur Anwendung käme! Somit 
ermutigte uns Johannes, uns im prophetischen Dienst 
zu üben und auch das Risiko einzugehen, Fehler zu 
machen. Er selbst habe ebenfalls Zeit gebraucht, um 
die Stimme Gottes von anderen Einflüssen zu unter-
scheiden. Dies gelänge aber nur, wenn wir das Wort 
Gottes kennen, uns von der Liebe leiten lassen und 
dann „aufs Wasser gehen“. 

Wir dürfen gespannt sein, wie es mit dem Thema 
Prophetie in Braunau weitergehen wird, sind aber 
sicher, dass alle Seminarteilnehmer mehr als motiviert 
sind, in diesem Dienst zu wachsen! 

                 Marie-Luise R. // Martin Gieselmann 
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Mittwoch, 03.02.
Bibelabend Lobpreis II –  	 19.30 Uhr	
„Die sieben Schlüssel“ 

Freitag, 05.02.
AThG-Seminar:	 17.30 Uhr
„Umgang mit Islam“

Samstag, 06.02.
AThG-Seminar: „Islam“	 ab 8.30 Uhr

Sonntag, 07.02.
Gottesdienst mit Abendmahl	 09.30 Uhr
Rumänischer Gottesdienst mit
Abendmahl	 17.00 Uhr

Mittwoch, 10.02.
Gebetsabend 	 19.30 Uhr

Freitag, 12.02.
Start Alpha Kurs 	 19.30 Uhr

Sonntag, 14.02.
Gottesdienst	 09.30 Uhr
Rumänischer Gottesdienst 	 17.00 Uhr

Mittwoch, 17.02.	
Bibelabend Lobpreis III –  	 19.30 Uhr
„Hände hoch – warum eigentlich?“

Sonntag, 21.02.
Gottesdienst	 09.30 Uhr
Rumänischer Gottesdienst	 17.00 Uhr

Mittwoch, 24.02.
Gebetsabend 	 19.30 Uhr

Sonntag, 28.02.
Gottesdienst	 09.30 Uhr
Rumänischer Gottesdienst	 17.00 Uhr

Termine Februar 2016

  Bitte Vormerken  Geburtstage im Februar

www.fcg-braunau.at

BT = BasisTraining (auch für Gasthörer zugänglich)
AT = AdvancedTraining (NUR für die Absolventen des Basistrainings zugänglich)

 Terminplan 2014 

  Stand 21.12.2013 – Änderungen vorbehalten!
Do. u. Fr.: 18.15-21.20 Uhr            
Sa.: 8.15-15.30 Uhr                                                   Bitte wenden!

Wels 
BT / AT 

Thema Lehrer 
Braunau 

BT 
Thema Lehrer 

Klagenfurt 

BT / AT 
Thema Lehrer 

9.-11. Jän. 
Prinzipien des Glaubens 

Dienstgaben 
CB 
PK 

9.-11. Jän. 
Angelologie und 

Dämonologie 
PA 23.-25. Jän. 

Biblische Grundlagen   
Homiletik (Predigtlehre) 

GK 
PA 

6.-8. Feb. 
Biblische Grundlagen 

Homiletik (Predigtlehre) 
GK 
PA 

6.-8. Feb. NT – Ein Überblick CK 20.-22. Feb. 
Prinzipien des Glaubens 

Dienstgaben  
GK 
PK 

6.-8. März 
Der Heilige Geist 

Der Lehrdienst 
FL 
JL 

6.-8. März 
NT – Ein Überblick (Do- Fr) 

Blutsbund  (Sa) 
CK 
CK 

27.-29. März 
Prinzipien des Gebets 

Geschichte d. Pfingstbewegung 
JL 
FL 

10.-12. April 
Prinzipien des Gebets 

Geschichte d. Pfingstbewegung 
JL 
FL 

24.-26. April Ehe, Familie und Dienst FL/JL 24.-26. April 
Der Heilige Geist 
Altes Testament II 

GK 
CK 

8.-10. Mai 
Einführung Weltmission 

Heilungsdienst 
JL 
FL 

15.-17. Mai 
Unterordnung und 

Autorität 
GK 22.-24. Mai 

AT-Überblick 
Pneumatologie 

CB 
PAU 

5.-7. Juni 
AT-Überblick 

Pneumatologie  
CB 

JL / SH 
5.-7. Juni Theologie der Gnade  FL 26.-28. Juni 

AT-Überblick / Persö. Evang. 
Kinderdienst 

CB/RV 
JL 

3.-5. Juli 
AT-Überblick/Persönliche Evang. 

Kinderdienst 
CB/RV 
JL/RK 

17.-19. Juli Finanzielle Verwaltung PA 24.-26. Juli 
Bibliologie  

Der Lehrdienst 
CB 
SK 

7.-9. Aug. 
Christus der Heiler 
Johannesliteratur 

FL 
PA 

14.-16. Aug. Epheserbrief JL 28.-30. Aug. 
Theologie der Erlösung 

Heilungsdienst 
CK 
FL 

11.-13. Sept. 
Ekklesiologie 

Altes Testament II  
GK 
CK 

18.-20. Sept. Autorität des Gläubigen JL 25.-27. Sept. 
Christus der Heiler 

Der Evangelist 
FL 
CB 

16.-18. Okt. 
Bibliologie 

Eschatologie 
CB 
FL 

16.-18. Okt. Geistliche Leiterschaft RD 23.-25. Okt. 
Ekklesiologie 
Lobpreisleben 

GK 
JoL 

6.-8. Nov. 
Theologie der Erlösung 

Lobpreisleben 
CK 
JoL 

13. -15. Nov. Hermeneutik  CB 13. – 15. Nov. 
Einführung Weltmission 

Eschatologie 
SK 
FL 

11.-13. Dez. 
Die Geistesgaben 

Der Evangelist  
FL 
CB 

11.-13. Dez. Gerechtigkeit TR 11.-13. Dez. 
Geistesgaben 

Johannesliteratur  
GK 
TK 

WICHTIGE TERMINE 2014
Missionskonferenz: 13. -15. März  
Glaubenskonferenz WELS: 18.-21. Juni  
Missionsreise: 8.-12. Juli  
Weihnachtsbankett: 5. Dezember 

11.-13.02.	 NT Überblick

10.-12.03.	 NT Überblick/Blutsbund

21.-23.04.	 Theologie der Gnade

Termine Bibelschule
Freie Christengemeinde Braunau

Alpha Kurs – sei dabei, bring Freunde
mit und erlebe eine tolle Atmosphäre!

Ab Freitag, 12. Februar – wöchentlich!

Anmeldung bei Patrick Rager

Armen Petrosjan	 01.02.
Gerhard Hammer	 03.02.
Markus Huebner	 04.02.
Ingrid Wimmer	 05.02.
Franz Frauscher	 10.02.
Gheorghe Rusnac	 12.02.
Markus Asen	 13.02.
Michael Gheorghe Rusnac	 13.02.
Christian Huber	 17.02.                                                                          
Andrea Brinkmann	 21.02.                                                                          

Emma Stepputtis	 16.02. 2006 

 Liebe Geburtstagskinder,

wir wünschen euch eine grandiose Zukunft
mit unserem Gott und ein neues Lebensjahr
voller Freude und Segnungen!

	 Die Gemeindeleitung
 
 

Ich will euer Glück und nicht euer Unglück.
Ich habe im Sinn, euch eine Zukunft zu
schenken, wie ihr sie erhofft.   Jeremia 29,11


